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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Jugendhilfeausschuss 
Sitzungsort 

Jugendzentrum, Märkische Str. 16, 58332 Schwelm  
Datum 

06.11.2017 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:22 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Blanke, Richard    
Flesch, Claudia    
Jittler, Wolfgang    
Kick, Rosemarie    
Nockemann, Frank    
Schier, Saskia Jacqueline    
 
beratende Mitglieder 
 
Franke, Nadja    
Joester, Daniel Vertreter für Herrn Schröder 
Keßler, Manfred    
Kolodziej, Kerstin Vertretung für Frau Schmidt 
Menke, Olaf    
Schweinsberg, Ralf    
Spanke, Dominik    
Stark, Jutta    
Thier, Heinz Georg    
Völkel, Bernward    
Wittpoth-Frank, Margit    
 
Vorsitzender 
 
Gießwein, Marcel    
 
stellv. Vorsitzender 
 
Müller, Michael    
 
stellv. Vorsitzende 
 
Philipp, Sylvia Dr.    
 
Schriftführer/in 
 
Dahlke, Jörg    
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Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Bicks, Frank Abwesend ohne Vertretung 
 
beratende Mitglieder 
 
Bockelmann, Sandra Abwesend ohne Vertretung 
Cardue, Bastian Abwesend ohne Vertretung 
Goddon, Inka Dr. Abwesend ohne Vertretung 
Schlücker, Kayi Abwesend ohne Vertretung 
Schmidt, Christina Vertreten durch Frau Kolodziej 
Schröder, Jürgen Vertreten durch Herrn Joester 
Utsch, Maria Abwesend ohne Vertretung 
Wagener, Mathias Abwesend ohne Vertretung 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
4 Mitteilungen    
 
5 Bericht der EB (Ev. Beratungszentrum Ennepetal) 181/2017 
 
6 Jahresbericht ProFamilia 182/2017 
 
7 Beratung des Etatentwurfs 2018 183/2017/1 
 
8 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 

Verwaltung 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
Herr Gießwein eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
    
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Herr Gießwein stellt fest, dass form- und fristgerecht zur Sitzung eingeladen wurde 
und der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
Weiterhin teilt er mit, dass die angekündigte Vorlage 183/2017 durch die Vorlage 
183/2017-1 ersetzt wird. Es ist lediglich die Beratungsfolge aktualisiert worden. Die 
neue Version liegt aus. 
 
   
 
3 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
  
 
4 Mitteilungen    
 

A. Herr Schweinsberg führt aus: 
Es liegen der Verwaltung drei Anträge vor, die so in der Kürze der Zeit nicht 
zu dieser Sitzung bearbeitet werden konnten.  
Der interfraktionelle Antrag der SPD, CDU, FDP,  SWG/BfS und der Grünen 
zur Fortführung der Schulsozialarbeit durch den DKSB soll in der ersten 
Sitzung des Jahres 2018 behandelt werden. 
Der Antrag der FDP zur Satzungsänderung der Elternbeiträge ist vor dem 
Beschluss des Haushalts nicht umzusetzen und soll in der nächsten 
gemeinsamen Sitzung JHA/SchA behandelt werden. So könnten Änderungen 
zum KiTa-Jahr 18/19 voraussichtlich noch wirksam werden. 
Der Antrag der SPD zur Erweiterung der Angebotes der OGS an der GS-
Engelbert wird ebenfalls in der nächsten gemeinsamen Sitzung behandelt. 
Eine Umsetzung vor dem Beschluss des Haushalts ist nicht mehr möglich. 

B. Herr Menke berichtet: Die Kosten für die geplante und im JHA beschlossenen 
integrativ gestaltete Spielfläche am Blücherplatz steigen unerwartet durch die 
Entsorgung von belastetem Baden und eine unerwartete Preissteigerung der 
Garten- und Landschaftsbauer um ca. 50.000,- Euro. Mit der Fertigstellung 
wird im kommenden Jahr gerechnet. 

C. Die neue KiTa an der Jesinghauser Straße wird zum Jahreswechsel 
fertiggestellt werden. In der Zwischenzeit werden die Kinder, die zum KiTa-
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Jahr 17/18 vom DRK schon aufgenommen wurden, in einer eigens dafür 
eingerichteten Übergangseinrichtung in der Herzogstraße betreut. 

 
 
 
5 Bericht der EB (Ev. Beratungszentrum Ennepetal) 181/2017 
 
Frau Lenz von der EB berichtet über ihre Arbeit in 2017 und zukünftige Planungen. 
Herr Wetter beschreibt einen anonymen Fall und stellt einen typischen Arbeitsablauf 
dar. Sie beantworten im Anschluss Fragen des Ausschusses. 
 
 
   
 
6 Jahresbericht ProFamilia 182/2017 
 
Frau Schenk zeigt anhand einer Präsentation ihre Arbeit auf und stellt sich den 
Fragen des Ausschusses. 
 
     
 
7 Beratung des Etatentwurfs 2018 183/2017/1 
 
Herr Schweinsberg erläutert die Maßnahmen im Jugendhilfebereich, die dazu 
maßgeblich dazu beigetragen haben, die Anhebung der Hebesatzpunkte auf 885 auf 
nun 742 herabzusetzen. Dies ist beispielsweise durch eine Verschiebung von 
stationären Maßnahmen hin zu ambulanten Maßnahmen erfolgt. 
Herr Menke stellt dar, dass Einsparungen möglichwaren obwohl Kostensteigerungen 
z.B. im Bereich der Eingliederungshilfe stattfanden. Aber die stetige Verfolgung der 
Präventionsarbeit hat ein finanzielles Gleichgewicht hergestellt.  
Herr Gießwein merkt an, dass in den Anlagen zur Vorlage die ersten zwei Seiten, die 
Erläuterungen, die Änderungsliste und die Personalkostenliste fehlen. 
Die Unterlagen sollen den Papierempfängern nachgereicht werden. 
Frau Schier fragt nach, ob der Spielplatz Hagener Straße schon aus den 
Kalkulationen herausgerechnet wurde. Herr Menke antwortet, dass er bisher nicht 
abgebaut wurde, weil die Grundstücksfrage noch ungeklärt sei. Herr Schweinsberg 
sagt zu, dass das Thema im nächsten Liegenschaftsausschuss 2018 behandelt wird. 
Herr Blanke lässt sich zeigen, wo im Haushaltsplanentwurf der Betrag für die 
Bezuschussung der Jugendverbände zu finden ist.   
Herr Gießwein schlägt vor, den Beschluss abzuändern. 
 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt mit Ausnahme der Darlegung der 
Personalkostensituation dem Rat der Stadt Schwelm den Beschluss der 
entsprechenden Haushaltsansätze 2018 gemäß Vorberatung in der heutigen 
Sitzung.  
 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 dafür 8 

 dagegen: 0 

 Enthaltungen: 1 
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8 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 
Verwaltung 

   

 
Herr Müller fragt, welche Maßnahmen im Fall der Krätzemeldung in der KiTa Heilig 
Geist durchgeführt werden. Es wird ihm erklärt, dass bei der meldepflichtigen 
Krankheit das Meldeamt (Gesundheitsamt) die weiteren Maßnahmen vorschreibt. 
 
Herr Gießwein teilt mit, dass ein nichtöffentlicher Tagesordnungspunkt ansteht. 
 
  
 
 
     
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 6 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 

Schwelm, den 07.05.2018 Vorsitzender 
gez. Gießwein 

Schriftführer 
gez. Dahlke 
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